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Heutzutage wird hierfür nur Nadelholz 
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Titelseite:  Luftbildaufnahme des westlichen Teils des Münchener West
parks; der Park umfasst eine Fläche von fast 70 Hektar. Mit seinen mehreren 
 tausend Großbäumen bildet die Grünanlage im Wechsel mit Sträuchern, 
Grün- und Wasserflächen zahlreichen Tier- und Pflanzenarten wertvollen Le
bensraum und für die Besucher abwechslungsreiche Erholungsmöglichkeiten. 
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